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Zur Tagesgcschichte
Deutsches Reich

Berlin 6 Febr In der heutigen Sitzung
des Herrenhauses gelangte zunächst die In
terpellation des Grafen von Krafsow zur Be
antwortung welche folgendermaßen lauiet

Liegt es in ihrer Absicht zur Vorbeugung
der bisherigen offenbaren Umgehungen der
gesetzlichen Vorschriften in Betreff der Kon
zessionirung zum Schankgewerbe und Klein
handel mit Branntwein andere Bestimmungen
zu erlassen namentlich anzuordnen daß die
Berechtigung zur Schankwirthfchaft und zum
Kleinhandel mit Branntwein nicht untrennbar
mit der Gastwirthschaft verbunden fei sondern
es dazu auch für Gastwirthe einer besonderen
von der Bedürfnißfrage abhängigen Konzession
bedürfe

Nach kurzer Motivirung der Interpellation
durch den Interpellanten erklärte der Minister
des Innern Graf zu Eulenburg daß die
bisherige Auffassung der Staatsregierung über
die Schankwirthschaften keine fehlerhafte ge
wesen sei In der preußischen Verwaltung
sei bisher der Grundsatz geltend gewesen daß
Gastwirthschasten eo ixso zu Schankwirth
schaften berechtigt seien Die Erlaubniß zur
Schankwirthfchaft hänge mit der Gastwirth
schaftsgerechtigkeit zusammen Aus einem
Theil der Monarchie seien allerdings Klagen
darüber laut geworden daß die Schankwirth
fchaft auf dem Wege der Gastwirthschaften
zugenommen habe in anderen Provinzen sei
dies nicht der Fall Er habe deshalb Ver
anlassung genommen die Regierungen aufzu
fordern nach Darlegung der thatsächlichen
Verhältnisse ihn davon zu unterrichten in
wachem Maaße seit Bestehen der Gewerbe
Ordnung die Schankwirthschaften zugenommen

außerdem habe er die Konzession von Gast
wirthschaften an die Bedingung geknüpft die
selbe nur dann zu ertheilen wenn in der That
Gastwirthschasten errichtet werden sollen

Demnächst trat das Haus in den zweiten
Punkt der Tagesordnung ein Fortsetzung der
Berathung über den Gesetzentwurf betreffend
den Eigenthumserwerb und die dingliche Be
lastung der Grundstücke Bergwerke und selbst
ständigen Gerechtigkeiten auf Grund des Be
richtes der XIII Kommission

Das Herrenhaus bereitet einen lebhaften
Widerspruch gegen das Schulaufsichtsgesetz
vor gleichwohl hofft die Regierung demselben
begegnen zu können indem sie sich anf die
sog liberale Fraction stützt welche sich dort

Feuilleton
Erlöst

Novelle von E Wich ert

2 Fortsetzung
Der Sergeant hörte nicht mehr darauf

Der Anker war inzwischen gefallen und die
Boote legten an

Mr Parker Mr Colbert der Capitain
mit der Posttafche nnd drei den Sergeanten
begleitende Polizeimänner fuhren nach dem
Lande ab

Der Phönix hatte den Sergeanten und
seine drei Begleiter nach Port Lincoln ge
bracht um einen Eingeborenen der einen
Schäfer ermordet hatte nach Adelaide abzu
holen wo ihm der Proceß gemacht werden
sollte

Mr Parker war als Passagier mitgefah
ren zu welchen Zwecken oder in welchen
Angelegenheiten wußte selbst Mr Colbert
nicht der sich übrigens während der kurzen
Reise mit ihm auf einen guten Fuß zu setzen
gewußt hatte

Alles was er beiläufig von ihm erfahren
war daß er ein geborener Amerikaner und
kürzlich erst in Australien angekommen sei
Aus seinen Gesprächen ergab sich daß er weit
gereist namentlich auch in Europa und wie
es schien ganz besonders in Deutschland be
kannt sein mußte

Auffallend war es ihm gewesen daß der
junge Fremde mit sichtlicher Beforgniß und
Unruhe nach dem Namen und Vaterland des
ermordeten Schäfers gefragt hatte

Donnerstag

jetzt gebildet hat und 70 Stimmen zählt Es
wird sich nur darum handeln daß die Herren
vollständig auf ihren Plätzen erscheinen wenn
es zur Debatte kommt

Auf allerhöchsten Befehl sind die Gene
ral Eommandos sämmtlicher deutschen Trup
pentheile nochmals zu einer Berichterstattung
aufgefordert inwieweit vielleicht berechtigte
Ansprüche Einzelner auf Verleihung des eiser
nen Kreuzes sich ergeben dürften Nach spe
zieller Prüfung dieser Berichte soll alsdann
und zwar zum letzten Male eine weitere Ver
keilung dieser Decoration stattfinden und
demnächst eine Zusammenstellung aller Deco
rirten veröffentlicht werden Die Summe der
bis jetzt verliehenen eisernen Kreuze beläuft
sich bereits auf über fünfundzwanzigtausend

Was von offiziöser Seite neuerdings
in Abrede gestellt wird daß zwischen dem
sächsischen und preußischen Hose eine Ver
stimmung eingetreten sei wird man in Bezug
auf das Verhältniß Württembergs zu der
Reichsregierung nicht Wohl leugnen können
Im Gegentheil darf versichert werden daß die
Haltung der württembergischen Regierung eine
der deutschen Politik des Reichskanzlers nahe
zu feindliche genannt werden darf Die würt
tembergischen Minister steuern gegenwärtig
wieder ganz in der Richtung die zur Zeit der
Zollparlamentswahlen vorherrschend war es
besteht das innigste EinVerständniß mit der
ultramontanen Partei die nationalen Candi
daten werden von der Regierungspresse auf
das Heftigste bekämpft Die preußische Po
litik wird überall im Lichte einer Eroberungs
politik dargestellt und das alles unter der
Aegide des Herrn Mittnacht welcher als der
eigentliche Leiter der württembergischen Politik
betrachtet werden darf

Göttillgeu 5 Febr Der heutigen Ver
sammlung der national liberalen Partei wurde
ein besonderes Interesse durch einen ausge
zeichneten Vortrag des Herrn Hofrath I r
Sauppe über die Stellung der Scvnle zu den
drei sie beanspruchenden Factoren Staat Kirche
und Gemeinde verliehen Nach einer sehr
lebhaften Discnssion wurde auf Antrag des
Herrn Dr Tripmaker die nachstehende Erklä
rung zur Absendung an den Landtag abgefaßt
und von den Anwesenden unterzeichnet

Die Unterzeichneten erklären der Menge
von Petitionen gegenüber welche aus der
Provinz Hannover gegen die Gesetzvorlage der
hohen Siaatsregierung über die vom Staate
zu übende Aufsicht über die Volksschule ein
gegangen sind daß sie mit dem Inhalt des

Die Antwort daß derselbe ein Jrländer
sei schien ihn vollkommen beruhigt zu haben
Auch hatte er sich gelegentlich beim Sergean
ten nach einem Stationer mit Namen Mr
Hamilton erkundigt aber nicht mehr von ihm
gesprochen als er erfahren daß der Sergeant
ihn kenne

Es schien daher eine ausgemachte Sache
daß der junge und allem Anschein nach wohl
habende Fremde von irgend einem persön
lichen Interesse getrieben diese Reise gemacht
hatte

Da die Boote nur noch einige hundert
Jards bis zum Ufer zurückzulegen hatten so
verbot sich jetzt gleichsam in der letzten Mi
nute ein Gespräch über den letzterwähnten
Gegenstand von selbst

Mr Colbert zog es daher vor zu war
ten bis man sich auf festem Boden befinde
und dann seine etwa nützlichen freundschaft
lichen Dienste anzubieten

Kaum war man aber ausgesetzt als der
junge Mann sich selbst an ihn mit den Wor
ten wandle

Ich glaube wir müssen vorläufig hier
scheiden Ihre Geschäfte werden Ihnen nicht
erlauben mich nach der Station des Mr
Hamilton zu begleiten aber bitten möchte ich
Sie mir wenigstens die Richtung wie die
Entfernung anzugeben

Sie scheinen große Eile zu haben, be
merkte der Sergeant inqnirirend wahrschein
lich ohne selbst zn wissen daß er dabei eine
fpionirende Amtsmine blicken ließ

Ich habe Eile lautete die kurze Ant
wort

den 8 Februar

Gesetzes als eines nothwendigen und heilsamen

vollkommen einverstanden sind daß sie auch
von der Uebereinstimmung der großen Mehr
heit der Bevölkerung der Provinz die bei
den Petitionen nicht betheiligt ist mit dem
Gesetze überzeugt sind

Die national liberale Partei der Provinz
soll zum unverzüglichen Anschluß an diese
Erklärung aufgefordert werden

Thüringen In Saalfeld starb am 3 d
ein verdienstvoller Mann dessen Name
weit über die Grenzen seiner Heimath hinaus
bekannt und verehrt ist nrsä Heinrich
Opatowski Er war einer der gesuchteste
Aerzte namentlich zeichnete er sich auch in
der operativen Chirurgie ans

Oesterreich
Wien 4 Febr In der kroatischen Aus

gleichsangelegenheit scheint eine überraschende
und hinsichtlich ihrer Gründe noch ganz un
ausgehellte Wendung eingetreten zu sem
Sämmtliche heute eingetroffenen Organe der
Deakpartei wissen nämlich von einer günstigen
Abschließung der diesbezüglichen Verhandlun
gen zu berichten der Pester Lloyd dagegen
dessen gestrige Meldungen gleichfalls voll ro
siger Hoffnung waren glaubt die betreffende
Nachricht als vollständig unrichtig in Abrede
stelle u sollen Wie wir soeben erfahren
schreibt derselbe ist in einer Sitzung des
Ministerrathes konstatirt worden daß bei dem
übertriebenen dem gesetzlichen Ausgleiche mit
Kroatien und Slavonien durchaus nicht ent
sprechenden Forderungen keine Uebereinstim
mung erzielt werden konnte daher diese Kon
ferenzen ohne Resultat abgebrochen werden
mußten

Schweiz
Bern 5 Febr Französische Gendarmen

haben aus Frankreich ausgewiesene Com
munarden der Schweiz zugeschoben Der
Bundesrath protestirt in Paris gegen dieses da
Völkerrecht verletzende Vorgehen

Eugtaud
Ein Geologe macht in den öffentlichen

Blättern darauf aufmerksam daß die deutsche
Regierung zwei erfahrene Bergwerksbeamte
aus Berlin und Freiberg beauftragt hat m
Juli nach Mexico und einigen Gegenden der
Vereinigten Staaten zu reisen um dort Ver
bindungen zur Einfuhr amerikanischer Erze
welche bisher auf den englischen Markt ge

bracht wurden nach Deuts chland anzuknüpfcn

Und gehen Sie etwa mit uns wieder
zurück nach Adelaide

Das wird von den Umstanden abhängen
es wäre möglich

Hm darf ich Ihnen einen Vorschlag
machen sagte der Sergeant nach einigem
Bedenken Sie gehen hier in das Pnblik
haus und genießen vorerst etwas In emer
Viertelstunde spätestens bin ich meiner Ge
schäfte entledigt die für heute nur in der
Anmeldung bestehen und dann gehen wir
zusammen nach der Station

Gut Ich warte eine halbe Stunde
M riZkt Sir

Während dieses kurzen Gesprächs hatten
sich mehrere der Einwohner und Eingeborenen
am Ufer versammelt

Mr Colbert wurde von einigen Polizisten
freundschaftlich in Beschlag genommen und
Parker wadete durch den liefen Sand nach
dem nahen Publikhause um dort auf den
Sergeanten zu warten

Er trat in die kleine Nebenstube die als
Parlor diente und fand dieselbe bereits von
zwei Personen besetzt

Die eine derselben war ein Herr von
mittleren Jahren ziemlich corpulent rmd wie
corpnlente Personen fast immer von gemüth
lichem und gutmüthigem Aussehen

Parkers Stutzen und halbes Zurückziehen
konnte dem reizenden Mädchen von siebzehn
oder achtzehn Jahren das neben dem Herrn
Platz genommen hatte als cm Complunent

Es war in der That eine frappirende

frankreich
Abr Journal osficiel ver

nul si bes Präsidenten der Re
Casi niv u Minister des Innern

L
eauchef der Protokolle der

ion a l folgende Neclama
olle nnd Pnnz von Joinv lle und Herzog von Anmale waren nicht
n der Atzung vom 2 Februar zugegen sie

uch an der Abstimmung über die
Jnbetrachlnahme der Vorschläge welche die

luna u 5 n 6 Nationalversiunm
Ä v S erung nach Paris betraf
mch the lnehmen können Wenn sie ge cn
wart g gewesen wären würden sie für die
Jnbetrachtnahme gestimmt haben Sebr

bei nick eans man stimmteben nicht mit aber man würde gestimmt
haben wenn man erfreut die Minorität
denn Majorität nichtsdenn selbst wenn man mitgestimmt hätte
s HochfA aber Mt foTr Fe inlM

Paris 3 Febr Der Temps veröffent
licht einen Brief Michaud s Doetors der
Theologie Ehren Canonicns zu Chalons und

Errb srl Madel ine an GuibertCrzb sch,f von Paris Michand erklärt sich

P, gen die Unfehlbarkeit des
Guides lur d,e Alt atholiken er erinnert

An iÄ nultramontanenÄ verurlheilt das Verfahren des

beie Unterwerfung unter die neuen Dog
men sondern auch inneren Glauben an die
selben verlangt Der Erzbifchof versündigt
Nch damit am Andenken seines Vorgängers

w k eigenen RufeVersailles 6 Fibr Wahrscheinlich wird

N n er Innern und MartelMinister des Handels Aber noch ist nichts
endgültig entschieden Ein ziemlich beglaubigtes

PräMen assung des Seine
Fast alle Blätter beklagen aufs tiefste

Sestuge Votum der Kammer B trefsö der
Rückkehr nach Paris Selbst die Ga lc de
France nnd der versailler Eo refpondent der
Sebats derselbe ist für Versailles wäb ei d

st für Paris sind bedauerndaß d e Kammer sich nicht damit A

Slauben wir das ohne nähere
Beschreibung die immer mißlich bleibt

Die jnnge Dame trug ein lanaes kni,
tkleid das ihre schlanken Formen nm

o edler hervorhob und das kleine graue
Hutchen mit der schwarzen Schwanenfeder
das vor ihr auf dem Tische lag mMe
den dnnkeloraunen natürlichen Locken di sich

i u Sch r
IN Kir sagte der Gentleman

mdrm er höflich vom Stuhle aufstan

tra näher Mengte sich nd
Sind Sie soeben mit dem Wöii,,

angekonunen fragte der Herr weiten
i arker bestätigte dies und fügte bimu

daß er hier völlig fremd sei

n Sie begann der unbekannte
Herr von neuem es ist nicht Neugierde
wenn ich mir erlaube Sie
hier Ihren Wohnort für kurz oder lang auf
zuschlagen gedenken

Wohl nicht gerade hier, antwortete
besuch gilt einer Station

dere Entfernung ich noch nicht krnne

dak S uns V zu lassendaß sie uns das Vergnügen machen werden

kü 5 lein bis Sie Weiteres beschlossen haben Meine Tochter Conftan
macht diese Bitte sicher zu der ihrigen Mein
Name i t Hamilton

Hamilton rief der junge Mann der
sich eben vor der ihm voraeitellten i
Dame verneigt hatte überrascht Höre ich
recht Sie sind Mr HamiUon
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die Vertagung der Frage auf sechs Monate
anzunehmen Dies würde jedoch der royali
stischen Majorität nicht gepaßt haben da eine
einfache Vertagung gestaltet hätte nicht allein
auf den Beschluß zurückzukommen sondern
auch neue Anträge zu stellen während die
Vertagung von sechs Monaten die Folge ge
habt hätte daß die Rückkehr nach Paris vor
sechs Monaten nicht mehr vor die Kammer
gebracht werden dürfe Das Aveuir National
hofft daß ganz Frankreich gegen das Votum
der Kammer das die Wiederherstellung der
Monarchie bedeute protestiren werde Man
kann wohl sagen daß wenn man heute die
Nachricht empfangen würde daß die versailler
Versammlung aus einander gesprengt worden
wäre ganz Paris aufjauchzen würde Die
Börse war wenn auch nicht beunruhigt doch
niedergeschlagen

Die Stadt Paris hat jetzt an den
Staat die Forderung gestellt ihr die 21V
Millionen Kriegssteuer die sie an Preußen
bezahlen mußte zu ersetzen Sie stützt sich
darauf daß Paris den Waffenstillstand nicht
allein für sich sondern für ganz Frankreich
abgeschlossen habe Der Seine Präfect hat
die 45V,VVV Franken Aufwandsgelder die
bisher die Stadt ihrem Präsecten zukommen
ließ auf 6VVV Franken reducirt

Die Lage im Süden von Frankreich ist
durchaus nicht beunruhigend Der K Z
schreibt man darüber aus Marseille In dem
ganzen Landstriche von Lyon bis Bordeaux
und von Nizza bis Marritz hat das Volk mehr
Aehnlichkeiten mit den Spaniern und den
Italienern als mit den Normannen den Pi
carden oder Bretagnern Und alles dringt
zu den Extremen Die legitimiftifchs Reaction
und der revolutionäre Radicalismus haben
eine Menge von Anhängern die Bonaparti
sten sind mit Ausnahme von Bordeaux wenig
zahlreich und die Orleanisten sind in sehr
kleiner Minderheit In den Städten wie in
den Dörfern schreit man Es lebe Heinrich
V oder Hoch Gambelta und erhitzt sich
für die weiße oder rothe Fahne aber die ge
mäßigte Ansicht ist in diesen Gegenden sehr
schwach vertreten

Rußland
Die Moskauische Zeitung hat das neue

Jahr mit einem Leitartikel begonnen welcher
ihrer in den letzten Monaten bewahrten
freundlichen Haltung gegen Deutschland ent
spricht Herr Katkow spricht von den Ereig
nissen des vorigen Jahres und drückt sich
über die vollendete Thatsache der Einigung
Deutschlands mit folgenden Worten aus

Niemals waren die Erfolge mehr wohlver
dient Obgleich politisch schwach war Deutsch
land dennoch deßnngeachtet von jeher eine
große Kraft ein großes Princip ein unbe
strittenes Recht Ferner sagt er weiterhin
in Bezug auf den französischen Krieg Die
moralische Ueberlegenheit stand schon beim
Ausbruch des Krieges aus Seiten Deutsch
lands

Wie die Newosti melden ist es nun
mehr beschlossene Sache daß auf der Linie
der längs der österreichischen Gränze sich hin
ziehenden Eisenbahnen drei Festungen als
Vertheidigungspuncte für den Fall des Krieges

erbaut werden sollen Die Baupläne sind
bereits entworfen und als zu befestigende
Puncte sind gewählt Dubno Proskurow und
der Uebergang über den Dniestr

Die national russischen Parteiorgane
setzen ihre deutsch feindliche Agitation in den
baltischen Provinzen mit ungeschwächtem Eifer
fort indem sie die Lage der ehstnifchen und
lettischen ländlichen Bevölkerung dieser Pro
vinzen als eine schwer bedrückte und überaus
unglückliche schildern und die Schuld daran

den deutschen Gutsbesitzern beimessen

Türkei
In Bosnien trifft die türkische Regie

rung große militärische Maßregeln die darauf
hindeuten daß man am Bosporus dem Land
frieden nicht traut

Aus Halle und Umgegend
In der letzten Sitzung der Stadtver

ordneten wurde der Kämmerei Etat der Stadt
Halle für das Jahr 1872 vertheilt

Wir geben eine Darlegung der einzelnen
Etatspositionen Der Kämmerei Etat für das
Jahr 1872 schließt in Ein und Ausgabe ab
mit 275,576 Thlr Die Ausgaben sind um
2t,V31 Thlr höher als für 1871 veran
schlagt dagegen um 46,316 Thlr geringer
als 187V Die Ausgaben vertheilen sich aus
den Vermögenshaushalt mit 118,569 Thlr
a f die Steuern mit 27V Thlr zurückzuzah
lmde Schlachtsteuerzuschläge an die Garnison

auf den Wirthschafts Haushalt mit 14V,8V9
Thlr und zur Disposition 15,926 Thlr
Was den Vermögenshaut halt betrifft so sind
die Ausgaben desselben um 14,985 Thlr hö
her als für 1871 angesetzt worden Dieses
Mehr wird zum großen Theile durch die
Zinsen der 1871er Anleihe 15V,V6V Thlr
Ä 5 /o mit 75V9 Thlr und die Iprocentige
Amortisation der 1866er Anleihe 6VVMV
Thlr mit 6VVV Thlr verursacht Ferner
sind die Ausgaben für das neue Wasserwerk
von 15,2V auf 16, vv Thlr erhöht Worden
Der Wirthschaftshaushalt ist um 6116 Thlr
erhöht worden Hiervon kommen auf die
Central Verwaltung 3659 Thlr und zwar
sind die Kosten der Magistrats Verwaltung
um 1642 die Kosten der Polizei Verwaltung
um 1556 Thlr gestiegen und für Warnungs
tafeln Barrieren zc 4VV Thlr neu angesetzt
worden Die Ausgaben für das Unterrichts
Wesen die im vergangenen Jahre so bedeutend
erhöht worden stehen mit 31,247 Thlr den
vorjährigen gleich Es nehmen an diesem
Zuschuß das städtische Gymnasium mit 3V37

Thlr die Volks und Bürgerschulen mit
25,434 Thlr die Sonntagsschule mit 1V4
Thlr die Provinzial Gewerbeschule mit 11V3
Thlr die Zeichenschule mit 368 Thlr Theil
Die Armenpflege verschlingt noch immer die
bedeutende Summe von 37,963 Thlr in
Form eines Zuschusses der Kämmerei an die
Armenkasse Für die Gehälter der Sicher
heitebeamten sind 411V Thlr an 963 Thlr
mehr für den Zuschuß an die Trottoirkasse
196V Thlr also 6VV Thlr mehr für Stra
ßenbeleuchtung 11,319 Thlr also 535 Thlr
mehr bewilligt worden Für Cauäle sind
ivv Thlr mehr angesetzt woiden Auch der
Titel zur Förderung von Kunst und Wiffen

chast ist mit 7VV Thlr reichlicher bedacht
Namentlich sind durch Beschluß der städtischen
Behörden 524 Thlr für das Gas in dem
Stadttheater außerdem zur Vermehrung der
Bibliothek 1VV Thlr und 2V Thlr an den
Hansa Verein bewilligt worden H Z

Zwei der berühmtesten darstellenden
Künstler auf dem Felde des Converfations
stücks Herr Mittel und Fräulein Delia
werden hier am Donnerstag Freitag und
Sonnabend gastiren und zwar in 1 Ein
Gesandtschastsattachiz, Simson und Delila,
2 die Journalisten, 3 Feenhände Das
kunstliebende Publikum machen wir auf diesen
seltenen Genuß aufmerksam

Provinz
Stolberga H Der Proceß der Grafen

von Stolberg Stolberg und Stolberg Roßla
gegen den Herzog von Anhalt wegen Heraus
gabe des Amtes Bärnrobe welcher vor un
gefähr zwei Jahren zu Gunsten der genannten
Grafen entschieden wurden dessen Ausführung
aber wegen Unnachweisbarkeit der alten Grenzen
nicht oder doch höchst schwer zu Stande zu kommen
schien ist vor Kurzem durch Vergleich beigelegt
worden Wie verlautet ist den beiden Gra
fenhäusern eine Entschädigungssumme von
zusammen 3VV,VVV Thalern gezahlt worden
Es handelt sich dabei um den ganzen Forst von
Ramberg Victorshöhe bis nach Mägdesprung
Siptenselde Günthersberge und nach der
braunfchweigifchen Grenze um den Ort Neu
dorf

Vom Eichsfelde 5 Febr Vorge
stern Mittag gegen 2 Uhr brach zu Nieder
orfchel Feuer aus wodurch 8 Scheuern nebst
verschiedenen Nebengebäuden eingeäschert und
die angrenzenden Wohnhäuser mehr oder we
niger stark beschädigt wurden Muthmaßlich
ist das Feuer dadurch entstanden daß Kinder
mit Streichhölzern in der Scheune gespielt
Der Brandschaden ist ziemlich erheblich

Nach den Tropen
Am Bord der Aida bei Beni Hassan

den 18 December
Offener Brief vom Nil an den Herausgeber
des Neuen Fremdenblatt, Effendi in Wien

Lieber Freund
Es ist eine bequeme Arbeit im Redactions

burean oder nach einem von einem befreun
deten Künstler arrangirtem trefflichen Diner
am KonstantinShügel im Prater ein paar hi
roglyphische Zeilen auf s Papier zu werfen
und diese als rekommandirtes Schreiben nach
Afrika abzusenden Der Empfang einer fol
chen Runenschrift ist mit weit mehr Schwie
rigkeiten verknüpft

Gestern Abends als wir ungefähr eine
Meile vor Minyeh vor Anker lagen wozu
uns der widrige Ehamsin in Europa unter
den landläufigeren Namen Samum bekannt
zwang kam die Nachricht daß auf der Post
ein rekommandirtes Schreiben an mich ange
langt sei welches aber nur mir persönlich
übergeben werden könne da rekommandirte
Briefe vom Adressaten selbst im Postbnch
quittirt werden müßten

Ich hatte vor Kurzem Nachricht vom
Hause erhalten daß meine Frau und mein
Töchterchen unwohl obgleich Gottlob bereits

außer Gefahr wären so ließ mich die Unge
duld nicht mehr ruhen ich gab den Befehl
unser kleines Boot zu bemannen und mich
nach der Stadt zu bringen

Der heftige Gegenwind hatte die sonst so
ruhige Fläche des Nils in starken Wogen aus
gewühlt der Himmel hing tiefschwarz über
denselben nicht ein armes Sternlein war zu
sehen Der Ehamsin hockte sich zu mir in
das schwanke Schiffchen und blies mir seinen
glühenden Athem in s Antlitz Wie eine Ar
mada von fliegenden Holländern zeichneten
sich die zahllosen mastenlosen Schiffe mit den
nackten Spieren schwarz und düster am Nacht
Himmel ab An einem oder dem anderen
Mast eine dnnkle Gestalt in weiten Gewändern
lehnend an der wir mit Gruß und Gegen
gruß vorüber glitten

Die sternenlose Nacht ließ uns kaum den
Strom und seine Ufer von einander unter
scheiden Von ferne tönte das Gebell der
zahllosen herrenlosen Hunde von Minyeh vom
Minaret die fromme Aufforderung zum Gebet
an die Gläubigen

Die Fahrt schien endlos bis als wir endlich
am Postgebäude ankamen Natürlich alles
geschlossen und finster Der Postdirector sei
im Lass bei der Phantasia

Durch lautlose Straßen tappten wir uns
dahin Häßliche Frauenzimmer reich mit
Goldstücken behängen in den großen Nasen
ringen kleine Goldmünzen befestigt mit dicken
Arm und Fußringen nnter den grellfarbigen
Kleidern mit geschminkten Gesichtern und dick
gemalten Augenbraunen und Lidern tanzten
eine Art Phantasia, die sich jeder Beschrei
bung entzieht

Unter dichtem Tabakqualm zeigte man uns
den Chef des PostWesens der durchaus nicht
geneigt schien der Bitte meines Dragomans
z folgen und dies Vergnngungslokal zu ver
lassen um mir meinen Brief auszufolgen
Luora morgen meinte er ruhig

Nun griff ich in die Tasche und hielt ihm
meinen Brief vor in welchem der Khedive
allen Beamten und Behörden befiehlt mir
als einer von ihm hochgeachtelen Persön

lichkeit in jeder Beziehung wo ich es ver
lange mit allen Kräften an die Hand zu
gehen

Die Wirkung war zauberhaft Der Mann
stand mit den tiefsten Ehrfurchtsgrüßen sofort
auf und fünf Minuten später war der Brief

nicht von den Meißen sondern von Ih
nen in meinen Händen

Ich kann der Wahrheit die Ehre nicht
sagen daß ich sehr angenehm überrascht war
Bei aller Werthschätzung des Absinders wäre
ich doch nicht nach Minyeh gefahren wenn
ich gewußt hätte daß das Schreiben nicht
vom Hause kämc

Und der Rückweg Wir zogen natürlich
bei dem heftigen Gegenwind den Fußweg vor
allein welcher Fußweg Nachdem wir uns
durch eine Heerde wilder Hunde im streng
sten Sinn des Wortes durchgepeitscht hatten
ging es beim schwachen Schimmer von Effendi
Alis meines Dragomans Laterne und ge
folgt von einem riesigen prachtvoll gewach
senen Neger der mich wenn er nicht zufäl
lig wie sie fast alle seine Landsleute schwarz
gewesen wäre an Knaack erinnert hätte stol

Es ist mein Name Und der Ihrige
wenn ich bitten darf

Edward Parker Sie besitzen Sta
tionen hier im Port Lincoln

Freilich erwiederte Mr Hamilton nun
ebenfalls etwas verwundert

Sie finden meine Fragen sonderbar,
fnhr Parker fort dem der Eindruck den er
gemacht hatte nicht unbemerkt geblieben war

aber ich muß bitten mir noch einige weitere
zu beantworten Lebt kein anderer Gentleman
hier der den gleichen Namen trägt

Nein Ich bin der einzige Hamilton
in Port Lincoln

Dann mein Herr habe ich weine auf
richtige Freude auszusprechen Sie so unver
muthet rasch aufgefunden zu haben denn
mein Besuch gilt Ihnen

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Berlin An der Börse fanden am Sonn

abend wieder ärgerliche Auftritte statt es soll
wie es heißt zu Ohrfeigen und Hinauswarfen
gekommen sein

Marburg 2 Febr In der vergange
nen Nacht ereignete sich in dem Courierzug
der Main Weserbahn Folgendes In Frank
furt nahm ein den besseren Ständen angehö
riger Herr ein Billet I Klasse nach Friedberg
daselbst angekommen öffnet der Schaffner das
Coup ruft Aussteigen Station Friedberg

doch in Nauheim entdeckt der Schaffner daß sein

Passagier I Klasse seinem Rufe nicht gefolgt
ist er öffnet daher nochmals das Coups und tritt
hinein findet aber jetzt daß derselbe nicht mehr
zu den Lebenden gehört Die in Gießen vor
genommene Untersuchung ergab daß er mittels
eines Pistolenschusses ins Herz seinem Leben
ein Ende gemacht hatte Die Identität der
Leiche konnte bis jetzt nicht festgestellt werden
In einem vorgefundenen Notizbuch waren alle
beschrieben gewesenen Blätter vernichtet

Nicht ohne Wehmuth vernimmt man
aus Leipzig die Nachricht daß dem allbekannten
Professor vr Bock der Verlust seines Augen
lichtes droht Das Uebel ist schon soweit
vorgeschritten daß der thätige und für seine
Wissenschaft glühende Mann sich des Selbst
lesens enthalten muß

Aus der Provinz Hannover geht dem
Han C eine Mittheilung zu der zufolge
Herr Windthorst vom heiligen Vater ein
eigenhändiges Schreiben erhalten hat in wel
chem ihm für drei Generationen Ablaß ertheilt
wird Mallinkrodt und die Reichenfperger
haben nur für zwei Generationen Ablaß er
halten

Aus Adorf vom 6 Febr Nachts
ist die Meldung eingegangen daß im dasigen
Schützenhause während eines Balles Feuer
auSgebrochen ist welches beim Abgange der
Nachricht noch fortdauerte und leider bereits
sechs Menschenleben zum Opfer gefordert hatte

Der Deutschen Zeitung wird aus Salz
bürg telegraphisch gemeldet Der hiesige
Landesschulrath hat 16VV Exemplare von
Bock s Schrift über die Pflege des Kindes
aus Landesmitteln den Lehrern zukommen
lassm Der Landesschulrath von Tyrol da
gegen hat dasselbe Buch wegen Hinneigung
zum Materialismus verboten

Ueber die liederliche Art des Aufbaues
von Chicago klagen dortige Zeitungen sehr
stark Die Tribune schreibt Ohne einen
Schaden an Menschenleben zu wünschen müs
sen wir behaupten daß es besser wäre wenn
die meisten dieser Gebäude noch vor dem
Frühjahr umgeblasen würden Das Chro
nicle sagt Unsere Einwohner müssen ver
rückt geworden sein Dieselben glauben daß
ein Gebäude schon feuerfest ist wenn nur
Ziegel zu dessen Aufbau verwendet werden
wird diese Methode des Bauens nicht bald
aufgegeben so wird gewiß jede anständige
Versicherungs Gesellschast deren Policen etwas
werth sind in unserer Stadt keine Versiche
rung mehr aufnehmen

Bei der Feier des Jahresfestes der
Siege der Italiener über die Preußen

bei Dijon wo nach der Aussage der italienischen
Blätter Garibaldi das erste Mal die Soldaten
des deutschen Kaisers schlug fand in Florenz
trotz des Verbots der Regierung eine De
monstration statt Die Volksmenge war groß
und wie die Jtalia miova versichert sah

niemals Florenz eine imposantere würdigere
und ernstere Demonstration Ueber der Thür
nach dem Friedhofe war folgende Inschrift
angebracht Am 21 22 und 23 Januar
1871 unterzeichneten zu Dijon durch den Tod
die siegreichen Italiener den Vertrag der
Brüderschaft zwischen den Völkern Heute
bestätigt Florenz jenen Vertrag indem es die
Gefallenen ehrt

Aus Berlin wird dem Sonn und
Feiertags Courier gemeldet daß Richard
Wagner vom Kronprinzen empfangen wurde
und die Zusage erhalten hat der Kronprinz
werde nach Bayreuth zu den Aufführungen
seiner Trilogie kommen

Ohne Erlaubniß der Herren Franzo
sen Die Herren im pariser Jockehelub
welche vor Jahr und Tag den Ausschluß
deutscher Mitglieder ihrer Gesellschaft durch
setzten sind eben jetzt einer vernünftigeren
Majorität welche von politischen Zerwürf
nissen nichts wissen will und für die Wie
deraufnahme nichtfraiizöstscher Mitglieder ge

stimmt hat unterlegen Nun haben aber die
drolligen Leute bereits einen neuen Grund
gegen Deutschland und speciell gegen Preu
ßen verstimmt zu sein Der Pariser Cor
respondent des Londoner Blattes Daily Te
legraph meldet daß die französischen Sports
men es uns verübeln daß wir aus dem
berühmten englischen Gestüt von Middle
Park die besten Pferde ankaufen wollen
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perlen wir gegenseitig eine Meile Weges ent
lang von welcher das Ende abgeschnitten
schien

Man mußte die größte Vorsicht anwenden
um nicht in eine der zahllosen Erdspalten
zu treten und einen Fuß zu brechen ebenso
wenig erlauben die zahlreichen an den Ufern
des Nils vorkommenden manchmal massen
haften Erdstürze demselben zu nahe zu
kommen

Eine heillose Wanderung zu welcher das
Heulen der Chalale dem Weinen ungezoge
ner Bälge ähnlich ein unliebsames Akkom
pagnement abgaben obgleich sich die feigen
Bestien in respektvollster Entfernung hielten

Endlich wie ein sehnlich erwarteter Stern
in einer Siurmnacht tauchte das Kajüten
licht der Aida vor uns aus Ich gab mei
nen mich erwartenden Gefährten spärliche
Auskunft und kroch lange nach Mitternacht
todtmüde iu s Bett leise Verwünschungen
murmelnd über die verrückte Idee einen
Brief nach Afrika rekommandiren zu lassen

Seit vierzehn Tagen gleiten wir an den
wechselreichen Ufern des größten Stromes
der Well hin der uns in weniger als vier
Monaten bis in die Tropen an den zweiten
Catarakt nach Wadi Halfa in Nubien tra
gen soll Es giebt nichts was sich mit dem
unsagbaren Zauber einer solchen Fahrt auf
dem M vergleichen ließe

Die Hinweise bet welcher jeder günstige
Windhauch benutzt werden muß gleicht einem
Schaugericht bei dem man hungrig vor

über kommt Erst die Rücklour erschließt
uns die vieltausendjährigen Bauwunder des
alten Eghptens gegen welche alle monumen
talen Dentmäler der Jetztzeit zu Maulwurfs
hügeln zusammenschrumpfen Wem schlüge
nicht das Hcrz höher bei dem Namen The
den des hundertthorigen Luxor Kai na oder
der Mächten der Wüsteneinsamkeit Abn
Simbul

Jcht fahren wir zwischen den grünen
stets wechselnden Uferbildern vorbei geschützt
durch die wunderlichen Formationen die im
gigantischen Wechsel sich hinziehenden arabi
schen und libyschen Gebirge als Schutzwald
vor dem Hereinbrechen der todtstarren Welt
theilgroßen entsetzlichen Wüstenflächen glei
chen Namens Zahlloses Geflügel deckr die
Inseln Kraniche Flamingos Pelikane Löf
felgänse Adler Geier und hunderltansende
von wilden Gänsen Es ist fast ein größeres
Kunststück nichts zu treffen als das Gegen
theil ein Kunststück welches ich allerdings
öfter zu Wege gebracht als mir lieb ist

In Nubien am zweiten Catarakt beginnt
so bald wir in die Tropen kommen und hinter
Assnan den Wendekreis des Krebes über
schreiten eine neue Welt für den Touristen
Menschen und iThiere Alles anders wunder
licher als bei uns Die scheußliche Drachen
gestalt des Krokodils lauert mit offenem Ra
chen sich im heißen Sande rudelweise sonnend
eine anständige Familie braucht an Garderobe
nicht viel mehr als so viele Personen so viele
Nasenringe Die Dattelbalme wechselt mit
der Dumpalme die traubenbüschlig nußartige
Früchte trägt ein Elephantenzahn ist weit
eher zu erwerben als ein schwarzer Frack
und eine Leopardenhaut viel billiger als eine
Krinoline

Dagegen gehören gute Theatervorstellungen
schon in Assnan zu den größten Seltenheiten
und ein deutscher Bühnenunternehmer würde
kaum seine Rechnung finden

Ueber unserm Segel flattert die norddeutsche
Fahne die erste welche den Nil aufwärts
geht unser Koch ist ein Meister in seinem
Fache und die Schiffsmannschaft läßt an
Faulheit nichts zu wünschen übrig Keff
und Phantasia ist ihre liebste Arbeit

Städtewesen

Berlin Die große Theilnahmlosigkeit
der Berliner Bürgschaft gegen die Selbst
verwaltung ihrer Stadt hat sich bei der letzten
außerordentlichen Sitzung der Stadtverordne
ten Versammlung wieder einmal recht augen
scheinlich gellend gemacht Konnte es wohl
für die Äürger eine wichtigere Berathung
geben als die über die Feststellung der Steuern

Keine Frage schneidet so tief in den Geld
beutel der Steuerzahler ein und dennoch war
die Tribüne der Stadtverordnetenversammlung
fast ganz unbrsucht In den Äezirksvereinen
wird häufig tadelnd hervorgehoben daß die
Stadtverordneten zu wenig Gewicht auf die
Petitionen und Anträge der Vereine legen
sich um die Stimme des Publikums nicht
kümmern Welches Recht haben die Herren
Vereinöredner sich zu beklagen wenn sie ei
so geringes Jnlercsse sür die Angelegenheiten
unserer Stadt zeigen daß sie bei einer der
wichtigsten Sitzungen sämmtlich durch ihre Ab

wesenheit glänzen Wie können die Wähler
die Thätigkeit ihrer Stadtverordneten beur
theilen und bei einer etwaigen Neuwahl mit
gutem Gewissen ihre Stimme abgeben wenn
sie sich lediglich auf Zeitungsreserate verlassen
müssen aus denen über die Abstimmungen
und Reden der einzelnen Stadtverordneten
wenig oder nichts zu ersehen ist

Handel und Verkehr
Aus Thüringen Im Wmnarischen ist

ein neues Kohlenlager entdeckt Beim Aus
schachten eines Höhlers ist man in Mosbach
bei Anma auf eine Steinkohlenader gestoßen
sodaß man hier durch und durch den Um
stand daß in dem nicht weit von jenem Orte
gelegenen Ehursdorf im Vorjahre ebenfalls
Steinkohlen vorgefunden wurden der Ver
muthung Raum geben darf hier bei ernsten
Äohrver uchen Kohlen in größeren Massen
aufzuschließen

Unsere Thüringische Industrie kann im
Allgemeinen sehr zufrieden sein sie participirt
an dem großen Ausschwung welcher sich über
all bemerkbar macht fast in allen Branchen
mehr als blos verhältnißmäßig Der einzige
Zweig über den man Klagen vernimmt ist
die Zuckerfabricalion welche an der Saale
und Unftrnt viel betrieben wird Die traurige
Rübenernte schlecht in Qualität wie in Quan
tität hat den frühen Schluß des Betriebes
veranlaßt und es liegt auf der Hand daß
die diesjährigen pecnniären Resultate eben
nicht allzu glänzend sich gestalten werden zu
wal zu der Unergiebigkeit des Rohstoffes auch
noch die Ungunst großer Lohnoertheuerung
hinzutritt Einen wesentlichen Preisausschwung
des Zuckers erwartend halten die Fabriken
mit ihren Beständen auch sehr zurück und nach

Lage der Umstände dürfte dieser Ealcul mit
der Zeit sich wohl als richtig erweisen

Der Werth der Diamantenaussuhr aus
Südasrica im Laufe des Jahres berechnet sich
auf 1 /z Millionen L Eben kommt von den
Diamantfeldern die Nachricht daß zwei Dia
manten gefunden worden seien deren jeder
über 100U Karat schwer sei Doch bezweifelt
man diese Angabe und zwar mit Recht

Rübenernte erwarten Der Staat wird des
halb einen bedeutenden Ausfall an der Zucker
rübensteuer erleiden Nicht minder wird bei
der geringen Kartoffelernte des vorigen Jah
res die Reichskasse an der Branntweinsteuer
Verluste haben

In der Provinz Schleswig Holstein
ist die bis Mitte November andauernde milde
Witterung der Winterbestellung sehr günstig
und nur im südöstlichen Theile der Frost dem
Aufgehen der Saat nachtheilig gewesen In
der Grafschaft Ranzau sind im verflossenen
Jahre Versuche mit dem Anbau der Zucker
rübe gemacht worden Dieselben sind so
günstig ausgefallen daß der Anbau der Rü
ben in größerer Menge zu erwarten steht

Land und Hauswirthschaft
Ans Anhalt Der Stand des Win

tergetreides ist nicht gün ug Es war wegen
der im Herbst herrschenden Trockenheit uno
wc n der Mäuseplage spat gejäet hatte sich
deshalb nicht recht bewachsen und überdies
durch das abwechselnde Frost und Thau
wetter des Januars gelitten Die Feldmäuse
scheinen durch das im Januar eingetretene
Glatteis sehr gelitten zu haben und ist Hoff
nung vorhanden daß diese Plage zunächst
nicht wiederkehrt Einige Zuckerfabriken
haben schon ihre Campagne geschlossen an
dere werden in den nächsten 14 Tagen nach
folgen Der frühe Schluß dieser Fabriken
liesz sich bei dem bedeutenden Ausfall in der

Bei der am 6 Febr angefangenen Zie
hung der 2 Klasse 145 Königlicher Klassen
Lotterie fiel der Hauptgewinn von 10M0
auf Nr 8303 1 Gewinn von 4000
auf Nr 84,518 1 Gewinn von 2000
anf Nr 90,369 2 Gewinne zu KW
fielen aus Nr 91V und 37,961 3 Ge
winne zu 200 O auf Nr 63,309 68,304
und 85,531 und 2 Gewinne zu 10t LA
auf Nr 1210 und 25,570

Berliner Börse
Fonds u Staatspapierc

s /o Nordd B Anl 100 /s
4 /zConiolid, Anl 103 V
4 /z Staats Anleihe 100

4 do 976 Nmerik rUckz 82 97
6 do do 8b S8 /s

Öst Silb Rentc K3V
5 Russ F Anl 70 S0 /z
5 do consolid 71 89

Eisenb Stamm Acticn
viv x 7

4 Berg Miirk 8
4 Berl Anh 16
4 Berl P, M 20
4 Cöln Md 10
4 Halle Sr Gb 4
5 do St Pr b
4 Märk Pos 2
5 do St Pr 2 /2
4 Mgd Htb 8V
3 /2 do St P 3
4 Mgd Leipz 12
4 do 1uit,1Z 4
3V Obschles 12 /j
4 Rheinische 8V
4 Thüringer l
5 Bhm Wbh 7
4 MainzLdw 9

6 Februar

4 Dch Landsbk 9166
4 DeutscheBank 6115
4 Genosssch B 6Vs139
0 Kgs u Laurah S 135
5 Minerv Bg 0 70
4 Preuß B 11 206
4 Pr Bodmkr B 197
5 P Ctr B 40 7 IM/
4 Thüringer 5143

Pr Actien n Obligation

148
249
231
192
öS
88
53
84 /4

164
96V

260
108
228
175
178
120
191V

Bank n Jndustric Actien

4 Verl Bank 119
4 Darmst Bank10 192
4 do Ztll,6 /A23

701l

4 Verg MärkV 8
do VI 8

4 Berl Anh 1 V
4 Brl P M I 0

do

Brl Stett VI,8
Cöln Md IV D

do V D
Magd Halb

4 Oberjchles I ll
5 Ostprerrß Südb

5 do L5 Rheinische
4 /2 Rhein Nahe

4 /z do 1I D
4 Schlesw Holst
4 Thür IV 8 r

do V Ler
5 Dux Bodenbach
5 Gatiz Carl Lb ö
3 Südöstr B Lb
3 do neue8 Kursk Kiew

99
99
99
93

100
94
93
i 3
01
99

10 l
lVI
101
100
100
98

100
99
89V
89

249
249
93

Bekanntmachung
Die Verwaltung des Depositor beim un

terzeichneten Gerichte ist
a dem Kreisgerichtsralh Pergande als

ersten Curator
d dem Bur eau Ass istenten Petzold als

zweiten Curator
0 d em Rech nungsrath Schmidt als Ren

danten
übertragen worden Geld oder geldwerthe
Gegenstände können daher nur dann als ge
hörig deponirt erachtet werden wenn sie diesen
drei Depositarien gemeinschaftlich übergeben
und von ihnen angenommen worden sind

Eine solche Annahme setzt aber stets einen
Befehl des unterzeichneten Gerichts voraus
den mithin Jeder der etwas zum Deposito
ren einzuliefern hat zuvor nachsuchen muß

Das Geschästslocal des Depositor befindet
sich im Kreisgerichts Gebände zu ebener Erde
Zimmer Nr 2 und zum Depositallage ist der
Tonnerstag Vormittag jeder Woche be
stimmt

Halle a/S den 3 Februar 1872
Das Direktorium des Kreisgerichts

Bau Entreprise
Der Neubau einer zu 840 LA veranschlag

ten massiven Brücke über den Reidebach
zwischen Radewell und Döllnitz sall am

Dienstag den 13 Februar e
Morgens 11 Uhr

in meinem Geschäftszimmer öffentlich an den
Mindestfordernden verdungen werden

Halle den 6 Februar 1872
Der Kreis Baumeister

Wolff
HolzÄuetion

Sonnabend den 10 Febr früh 19 Uhr
sollen anf der Reide zwischen Dreierhaus und
Dieskau nahe der Dieskauer Wassermühle
verschiedene junge Pappeln größere Partien
starke Pappeln und Weiden Nutzstangen und
Reißholz darauf auf dem Hofe mehrere
Schock starke Erlenstangen meistbietend gegen
gleich baare Zahlung verkauft werden

Bnrg Radewell bei Halle

Verkauf von Pappel Bäumen
Die an der Halle Gernbnrger Chaussee

durch die Feldmark Dornitz etwa 200 Stück
stchenden Pappeln sollen am

Montag den 12 Februar e
aus dem Stamme öffentlich an den Meistbie
tenden verlauft werden

Die Versammlung findet Morgens ItN/z
Uhr im Gasthofe zu Dornitz statt woselbst
auch die Bedingungen bekannt gemacht wer
den sollen und falls ganz ungünstiges Wetter
eintritt auch der Verlaus geschehen wird

Halle den 5 Februar 1872
Der Kreis Baumeister

Wolfs

Auetion
Donnerstag den 8 Febr Nachmitt

2 Uhr versteigere ich gr Ulrichsstratze 18
eine Parthie schöne Meerschaumjpitzen dergl
Pfeifen mit und ohne Beschlag eine große
eine kleine Stutz und eine Wanduhr 3 alte
Original und 3 neuere Oelgemälde eine
Geige v Rauch 1763 2 Kronenlenchter von
Rehgeweihen eine Büchse 1 Doppelgewehr
6 Dtzd Chemisetts 1 altes Sopha 1 Groß
stuhl eine Nähmaschine n dgl m Brandt

Auetion
Sonnabend den 10 Febr er Nach

mittags 3 Uhr versteigere ich Burgstr 51
in Giebichenstein in der Prozeß Sache
Barth V Werther 1 taselsörm Pianosorte

W Elfte gerichtl Anctions Cvmmissar

Auetion
Montag den 12 Februar er u folg

Tag von Nachmittag 1 Uhr ab versteigere
ich im Auctiouslocale des Kiiuigl Kreis
gerichts hierselbst versch Möbel Federbet
ten Kleidungsstücke Hausgeräth ferner circa
7 Mille Cigarren 1 franz Billard 1 Waa
renschrank 1 Presch und 1 Handwagen 1
Pianosorte 1 Regulator 2 große Backtröge
eine Parthie Kuchenbleche und Bretter Back
schüsseln sowie eine große Parthie Elenn
Dammhirsch und Rothhirschgeweihe theils
auf Köpfen Reh und Gemsgehörne c

W Elfte gerichtl Antt Commissar

Eiue Wohnung von 7 Stuben nebst
Zubehör zu Michaelis oder auch früher
zu vermierheu Leipzigerstr iw

Im tZ i uirästüoi Lt Mir Xls ustiroi vor
sts,6t Ko 10 ist ctis l ri lorrs VVolinunA
irsbst 125 Krrttrsii xrossön I,ÄAsrxIät2ön
ÄiöäsrlkrAöii u öLlirrxx Zii Air äse solriö bÄi sir

Laerls dslsAöir tur 350 trrlrvtrs Nrstlrs
sotort 2rr vsi g olrtsir O StvHAvI

Die Bel Etage Moritzzwinger 2 best aus
4 Stuben 3 Kammern Entrse Küche sieller
Äodenkam und Torsgelaß Mitgebrauch des
Waschhauses und Trockenbodens ist zum
1 Juli von ruhigen Miethern zu beziehen
Näheres ebendaselbst im Laden

E n Logis 80 wegen Versetzung eines
Beamten 1 April oder später zu vermierhen

Fischerplan 2
Eine freundl Wohn 3 St 3 K m Zub

Preis 90 LA ist 1 Apr zu b ez Reilsstr 4
Zu verm 1 freundl Wohnung 3 St 2 K

u a Z Nah Schmeerstr b Raufm Kitzittg
Eine Stube für 16 an eine einzelne

Person zu vermielhen Rannischestr 2
Geiststr 2 ist 1 gut möbl Zimmer nebst

Cabinet an einen Herrn sof zu vermielhen
Eine freundl St an einen einz Herrn

od Dame zu verm Geiststr 21 i H II r
Möbl Sl m Belt verm Kaulenberg 5
schlasst offen für einen recht anpändigen

jungen Mann gr Sandberg 8
Schlafstelle Leipzigerstr 44 1 Tr

Eine Wohnung von 3 St 3 K nebst
Zubehör in nicht zu großer Entfernung vom
Waisenhause wird 1 Juli gesucht Adressen
unter F B in der Exped d Bl erbeten

Eine Familien Wohnung im Preise von
60 80 wird sofort oder 1 April von
einem pünktlichen Miethezahler gesucht Adr
unter C W in der Exped d Bl abzug

Wohnungen suchen 2 einz Leute v 24
bis 30 eine Familie v 3 Pers v 50
bis 56 H können auch pränumerando zahlen
Ansk erth Fr Deparade gr Schlamm 01

Es werden für eine Cigarrenfabrik
größere Räumlichkeiten Arbeitsjäle Nie
derlagsräume und vor Allem große und luf
tige Böden baldigst zu miethen event zu
kaufen gesucht Adressen bittet man unter
Chiffre B F 47 bei den Herren Haasen
stein K Vogler Halle a/S niederzulegen

Für e Beamten wird 1 Aprit eine kleine
Wohnung von 60 80 in der Nähe der
Post gesucht Offerten unter D 88 in der
Expedition d Bl erbeten

Eine Wohnung in der Nähe des Stein
thors oder Steinstraße bestehend aus 2 St
2 Kammern Küche und Zubehör Bel Etage
wird zum 1 April zu miethen gesucht Zu
erfragen in der Eisengießerei von Merch N
Senchel Geistthor 17

Eine Wohnung von 2 St 1 K oder 1
St 2 K wird von einer Predigerwittwe zu
Ostern oder Johannis gesucht Offert unter
A Z in der Expe d d Bl erbeten

Ein Beamter sucht zum 1 April e Woh
nung im Pr von 30 bis 40 H Zu erfr

Brunnenplatz 6 im Laden
1 einz Pers sucht 1 Aprit e kl Wohn

v 20 24 M d St gr Steinst 37 p
Eine Wohn 2 3 St einige K wird

z 1 April von ruh prän zahl Miethern
gesucht Adr unter M N in d Exp erb

Wasserstand der Saale bei Halle
am 6 Febr Abds am Unterpegel Im 12om
am 7 Febr Morg am Unterpegel Im 10om

kl Ulrichsstratze 15
Bohnen mit Schweinefleisch

gr Ulrichsstratze 21
Welschkraut mit Rindfleisch

Königl meteorol Station zu Halle
6 Februar 1872

Stunde Luftdr
Par Lin

Dunstk

Par Lin

Rctat
Feucht
Procent

Lustw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

33ö,51
336,24
336 13
336,39

1,60
1,80
1,85

1,75

89
71
74
78

1,2
2,7
1 1
0 9

080
80
80
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Mit dem heutigen Tage eröffnen wir wie alljährlich einen Usnvnn ZiSiMS sA ÄvK v

S GT M STSTI VI iN MlSl K Z tOÄSSK svWvhl als aNH M MsURt ZSSs ssZACMGttO
nud anderen Artikeln unseres Lagers Wir halten diese Gelegenheit zn MNZUOZ ZÄssZiÄ A
MM angelegentlichst empfohlen

gr Ulrichsstratze Nr 4

Fette Kieler Bücklinge ö Stck 4

eryielt it vSehr große Kieler Fettbücklinge 5 Stck

1 Sgr Zz Zt eWohlschmeckende saure Gurken empfiehlt
in Fässern Schocken und einzeln

Carl Schumann Karzerplan 4

Alle Tage von Morgens 8 bis
Mittag 11 Uhr halte mit lebenden
Karpfen und Hechten zu bekannt

billigen Preisen vor dem Rathskeller auf dem
Markt feil

Fischermeister u Fischhändler
Weingärten 23

MS M5 dHslSL
Rests viskausr i 8elll ni rj vlkv1tlvii

äsn Rsussksilsl 8 /2 H einxksblt
lüustÄV ZlilNN Junior am NaAäsd liiünil

GR UUUU UHtURZeR DtUUDtUUUU tbtStDtht0
U
U
R
U
U
U
U
A
U
U
R
U

U

8

t T GOZSSRiiKZSSS G
Lemeiimlmrm ml Iväsche Liiliei

empfing aus einer der renommirtesten Fabriken folgende Stoffe welche sich
ganz vorzüglich gut auf der Maschine nähen lassen

bester Güte in dichtestem egalstem Gewebe

ZßSSZKsZZLLZ Z
ausgezeichnet zu Oberhemden u f w

ZZ ZxK zKZsM 8
vortrefflichster Qualität

und empfiehlt dieselben zu gegenwärtig noch sehr billigen Preisen

keinmal 2 ar Märkerstr Z SdKeSS

Dt
U
A
U
U

U
U
Ä
A
U

U
U
U

5t5t5tX5tjtXX t tXXXHtXXXDtDtXDtDtXXX5tDt0
Donnerstag und Freitag frischen Seedorsch bei

A r ie iriit i am Markt
Soeben empfing holländische Flntzkarpfen nnd Schleien schöne große

Waare 9 ttM MM kt
Magdeburg Cötheu Halle Leipziger

Eisenbahn
U An den Tagen des diesjährigen

Carneval Festes in Leipzig
am 11 12 und 13 Februar er werden ans sämmtliche Stationen
d er Magdeburg Leipziger Bahn sowie in Staßsurt Nordhausen Roßla
Sangerhausen Eisleben Teutschenthal und Oberröblingen Hin und

Rückfahrt Billets 2 und 3 Classe nach Leipzig mit 2tägiger Gültigkeitsdauer zu ein
fachen Fahrpreisen für alle Personenzüge exet Courier und Schnellzüge ausgegeben
werden

Ferner werden bei gleichen Vergünstigungen am 12 Februar er zwischen Leipzig
und Halle folgende Extrapersonenzüge abgelassen werden

von Halle nach Leipzig 8 Vormittags und 9 Vormittags
von Leipzig nach Halle 5 Nachmittags 6 Nachmittags undZ10 Abends

dieselben halten in beiden Richtungen in Schkeuditz und Gröbers an
Gepräcksreigewicht wird auf diese Billets zu ermäßigten Preisen nicht gewährt

Magdeburg den 6 Februar 1872
Direktorium

LsKtsllunFön ini sämmtliche IZrviii
1s viokausr Fsws ssbsns

VVüi tsI u NriKskokIsn böbm Lalon Ltüolc
t rg,cml c li1cm rssstork Ltsinkoblsu Lri ust
tss sovis Lrsrinboli vsrZsn Äuk VVuusob
prompt uncl lziiliAst trsi ins Raus Aölisksrt

äureii Mniors,m NaFäed Ladnbok
50 00,000 Torfsteiue ä 3 H 20

abzulassen Spi tze 12
G br Braunkohlensteine verk Iägerplatz 4

Ein Stückchen Acker
vor dem Rannischenlhore zu verpachten od zu
verk Näh Nannischestr 14 beim Wirth

Zu verkaufen
1 brauchbarer Kleiderschrank 1 runder Tisch
6 Stühle 1 Truhe 1 Kiudersopha u einen
Koffer Wo sagt die Expedition d Bl

1 Wasserwaage m Stativ u 3 Fluchtstan
gen sowie 3 Kreuze Krücken verkauft Ans
kunft der Univ Kastellan

1 kupf Waschkessel und eine starke Schrood
leiter sind zu verkaufen Königsstr 13 p

Hobelbänke zu verkaufen bei
Witiwe Zabel Mauergasse 7

Zu verk sind 2 Un formen fast noch neu
1 in blau 1 in grün Tuch gr Klausstr 6

KOO
große u kleine Landschweine halb
englisch stehen von Freitag früh bis Sonntag
Mitt z Verk im gold Pflug in Halle

Buch a Ofterfeld RvUe a Aisleben
2 gr Schweine ve k Liebeuauerslr 11

Eine gebr noch gute Glasthür ca 2 M
h und 1 M breit wird zu kaufen gesucht
Offerten bei C Polzelt kr Ulrichöstr 17
Eine Böttcherschneidebank kaust Liliengasse 1

Nheiuweiuflaschcn kaufen
Gebr Mnlertt

MN Altes Leder Hornabsall werden gek
Berggasse 2 am Par adepl atz

4 brauchbare Hobelbänke kauft
Klausthor Vorstadt 9

Auf der Domaine Granan bei Halle wird
ein im Gemüsebau u Baumzucht erfahrener
unverheirateter Gärtner gesucht Antritt
1 März oder spätestens 1 April Vorstel
lung bei Vorlegung der Zeugnisse ersor
derlich

Ein Lehrling findet Ostern oder auch frü
her unter günstigen Bedingungen Aufnahme

beim Uhrmacher G Piigt
Einen Lehrling sucht jetzt oder Ojiern

Carl Schumann Tischlermstr Karzerpl

Gesucht ein kl Stallbursche oder ein ält
Mann f Reitpferde Reitbahn Montzzw 6

Ein ordentliches Mädchen vom Lande fin
det zum 1 April Dienst

Paradeplatz 2 1 Tr
Frau Geheimrath RoedtNbtck Königs

straße 7 sucht zum 1 April eine Köchin
gegen hohen Lohn

G esncht
wird ein ordentliches Mädchen zum I März

Schulgasse 2 1 Tr
Ein Hausmädchen wird sogleich und ein

Küchenmädchen zum 1 April gesucht
Leipzigerstraße 99

Per f Kochmamsells erhalten I März u
1 April gute Stellen Köchinnen n Sttt
benmädchen sucht sofort n später für vorn
Häuser Frau Deparadc gr Schlamm 10 d

Perf iiöchinnen Haus u Kinderm ery
sogl u sp St Fr Hartmann ki Märkerst 1

Eine reinliche AnfWärtcrin aus einige
stunden des Vormittags wird gesucht Nä

heres bei dem Portier der Königl Klinik

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes
für d Nachm gesucht gr Steinstraße 23
Mädchen aus Herrenal b sucht gr Klausst 7 II I

Gesucht wird von einem ältlichen unver
heirateten Manne Stellung als Hausmann
Diener oder Bote Näheres

Schmeerstraße 18
Ein jnngcs Mädchen

sucht zum 1 März eine Stelle für Küche
und Hausarbeit Blücherstraße 4

Ein ord Mädchen sucht z 1 April St
Adr unter A B in der Exp d Bl

Ein anst Mädchen von außerh sucht so
bald wie möglich Stellung in einem Geschäft

gr Schloßgasse 8 pari r
Ein junger Kaufmann mit guter Handfchr

sucht während der Abendstunden Beschäfti
gung in schriftlichen Arbeiten Adressen wolle
man unter O P 4 in d Exped viederl
Klaviere stimmt g n b Fis cher Unterb 23
Em Prim erih Privat Näheres in d Exp

1 Stange Bandeisen gefunden Gegen
Gebühren abzuholen Leipzigerstraße 52

Das der Ehefrau Wetzest von mir
Nachgesagte erkläre hiermit als unwahr und
von mir unüberlegt gesprochen

Caroliue Satzer

Fnneralkasseu Verein für hall Lehrer
General Versammlung

Freitag den 9 Februar abends 8 Uhr in
Hoffmanns iMAlnIs Brüderstraße 9
Tagesordnung Rechnungslegung Vorstands

wahl Der Vorstand
Stadt Theater

Donnerstag den 8 Februar
Mit aufgehobenem Abonnement

Erstes Gesammt Gastspiel der k k Hof
bnrgschauspieierin Fr Hcrmiue Delia und
des Hern Carl Mittell von Stadt Theater
zu Leipzig

Ein Gesandtschafts Attache
Lustspiel in 4 Abcheilungen nach dem Fran
zösischen von Meilhac deutsch von vr Förster

Hierauf

Simson und Dtlila
Original Lustspiel in 1 Auszüge von E Claar

Wmatms und GtstWMfls SM ErWNß
Ilntsr IisutiZknrüdorrnllM ioir Zio WimMieiwn ÜÄumIieirkeitsn clss lüssig sii g i Vlrieli

8tr 88 r 4 unä empködls solods äkni Mviirten ui,iikuni resx ssedlosssnsn ZlöLsIlsoiiaktgii uuä VsrsinkQ xu Lilllvn
Lonevrt l lv vr n uixl u 8 v ve1edo naoir vvrIr6rALZg,iiAgn6r ksstöllunA stsw xromxt ausFskü rt vsräön vnrcir rötllo LvliÄö Bedienung vsräo ioil wir in Kür ö8tsr iAZ VoiüvoUgn
und Vertrauen üss micii deelirönäöv I uI Iii ura u vrvördsn suelrsn H0oirg eiitunssgvo1I

IIallv dm l Mruar l872
Damenmasken

elegant und neu sind billigst zu verleihen
gr Ulrichsstraße 47 1 Tr rechts

Zwei Damenmasken verm Trödel 14
2 hübsche Damenmasken verm gr Sandberg 8

Damen Masken sind zu verleihen
Landwehrftr 13 1 Tr

Schuhmacher Gesuch
Geübte Damenarbeiter und Ausputzer fin

den dauernde Beschäftigung
Englische Schuhfabrik

Ein Kellner Lehrling wird zu Ostern
zn engagiren ges Zn erfr in der Cig
Hdlg v A W Schulze gr Mrichsstr 28

Großer Maskenball
Sonutag den 11 Fcbrnar

in der
Billets fiir Herren 7Vs H für Damen 2V

im Loeale zu habe

Glas Photographiecü Knust Ansstcllnug
im ii täglich früh 10 bis Abends 9 Uhr geöffnet

Z5Z7 Verkauf von Stereoseopen Apparaten und Bildern Neu einge
troffen Griechenland Palästina Californien Rnszland Einlaßkarten für
Schüler und Schülerinnen sind bei Herrn Buchhändler Reichardt zu haben

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhauses
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